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Tolle Ferien – obwohl Mama und Papa arbeiten
Die Stadt und das Familienzentrum kooperieren heuer bei der Sommer-Ferienbetreuung

Von Michael Betz

Vilsbiburg. Es soll der Einstieg
werden in ein dauerhaftes Angebot
zur Kinderbetreuung: Heuer bietet
das Familienzentrum im Sommer in
einer neuen Kooperation mit der
Stadt zwei Wochen Ferienbetreuung
für Kinder zwischen drei und zwölf
Jahren an. Dabei schießt die Stadt
für Kinder aus Vilsbiburg einen Teil
der anfallenden Betreuungskosten
zu. Für die jüngsten Bürger sollen
mit dem bereits im vergangenen
Jahr erstmals organisierten Ange-
bot dank eines abwechslungsrei-
chen padägogischen Fachkonzepts
schöne, spannende Ferien garan-
tiert werden – obwohl die Eltern ar-
beiten müssen. Auf der anderen Sei-
te wird damit auch Eltern eine Sor-
ge abgenommen, schließlich ist die
Betreuung der Kinder in den Ferien
oft eine Herausforderung. Bei einem
Pressegespräch im Rathaus wurde
das neue Angebot vorgestellt.

Komplett neu sind Idee und Um-
setzung einer Kinderbetreuung in
den Sommerferien unter dem Dach
des Familienzentrums nicht, das
machte Familienzentrums-Vorsit-
zende Sibylle Entwistle bei der Vor-
stellung der Kooperation deutlich:
„Im Sommer 2016 hatten wir das
Angebot schon zwei Wochen in Zu-
sammenarbeit mit der Firma
Dräxlmaier bei uns.“ Das sei gewis-
sermaßen die Generalprobe gewe-
sen, ob eine solche Betreuung über-
haupt gefragt sei und auch fundiert
in Vilsbiburg umgesetzt werden
könne, erläuterte Entwistle gegen-
über Bürgermeister Helmut Haider
sowie Andrea Soller und Sebastian
Stelzer von den mit dem Projekt be-
fassten Abteilungen der Stadtver-
waltung. Denn vom 21. August bis
zum 1. September, also zwei Wochen

lang, findet die Ferienbetreuung
heuer mit einer finanziellen Förde-
rung durch die Stadt Vilsbiburg ihre
Fortsetzung. Vorher bietet das Müt-
terzentrum übrigens wie im Vorjahr
zwei Wochen lang eine Ferienbe-
treuung für die Kinder von
Dräxlmaier-Mitarbeitern an.

Mehr Ferien als Urlaub
„Wir haben schon im vergange-

nen Jahr zahlreiche Anfragen wei-
terer Eltern bekommen, die nicht
bei Dräxlmaier arbeiten, ob eine Fe-
rienbetreuung ihrer Kinder eben-
falls möglich wäre“, blickt Sibylle
Entwistle zurück. Darauf baut nun
das aktuell vorgestellte Angebot auf
– die Problematik für manche El-
tern ist schließlich nicht von der
Hand zu weisen: Die Kindergärten
schließen einige Wochen in den
Sommerferien, Schule findet sowie-
so keine statt. Aber oft ist es nicht
möglich, dass die ganzen Ferien hin-
durch jemand von den Eltern Ur-
laub nehmen kann, um den Nach-
wuchs daheim zu betreuen, Ver-
wandtschaft wohnt auch nicht im-
mer in der Nähe – die Realitäten des
modernen Arbeitslebens und der
Gesellschaft.

Aber das ist für Eltern, die in
Vilsbiburg wohnen oder zumindest
arbeiten, kein Grund, sich um die
Kinderbetreuung in den Sommerfe-
rien 2017 zu sorgen: Wie man sei-
tens des Familienzentrums betont,
wird die Betreuung der Kinder
durch pädagogisches Fachpersonal
sichergestellt, das eigens dafür ein-
gestellt wird. Das „Ferien-Gefühl“
soll dabei natürlich trotz allem für
die zwischen drei und zwölf Jahre
alten Kinder nicht verloren gehen:
Im Programm ist unter anderem
künstlerisches Gestalten vorgese-
hen, beispielsweise Malen auf Lein-

wand oder Töpfern, Sport und Be-
wegung kommen nicht zu kurz, im
vergangenen Jahr gab es einen
Selbstverteidigungskurs für Kleine,
Musik und Gesang standen auf dem
Programm – aber natürlich auch die
notwendigen Erholungs- und Ruhe-
phasen für die Kinder. „Die Ferien-
betreuung soll sich schon vom
strukturierten Betrieb in Schule
und Kindergarten unterscheiden,
die Zeit soll etwas Besonderes sein
für die Kinder“, hebt Sibylle Ent-
wistle gemeinsam mit Andrea Soller
beim Programm hervor.

Zuschuss für Vilsbiburger
Die 35 zur Verfügung stehenden

Plätze für die beiden Wochen wer-
den nach drei Kriterien vergeben:
Die besten Chancen haben Familien
aus Vilsbiburg, danach kommen Fa-
milien mit einem Arbeitsplatz in
Vilsbiburg und Familien, die weder
in Vilsbiburg wohnen noch arbei-
ten. An den jeweiligen Tagespreisen
für die Betreuung sieht man, dass
die Stadt hier nicht zuletzt durch fi-
nanzielle Unterstützung mit im
Boot ist: Familien aus Vilsbiburg
zahlen 15 Euro pro Tag und Kind,
alle anderen zahlen 35 Euro. „Die
Stadt übernimmt mehr als 50 Pro-
zent der Kosten für ihre Bürger“,
betont vor diesem Hintergrund Se-
bastian Stelzer. Darüber hinaus
stelle die Stadt noch Räume in der
ehemaligen Krankenpflegeschule
für das Angebot zur Verfügung und
die Außenanlagen des Johannes-
Kindergartens. „Dieses Angebot
stärkt die Familienfreundlichkeit
der Stadt, damit ist es ein echter
Standortfaktor“, betont dazu auch
Bürgermeister Helmut Haider. In
Gesprächen mit Firmen sei es über-
dies immer wieder als Anliegen ge-
nannt worden, ein solches Angebot

zur Ferienbetreuung vor Ort zu ha-
ben.

Und die Überlegungen in Sachen
Betreuung gehen beim Familienzen-
trum und der Stadt sogar noch wei-
ter: Wenn das Angebot heuer gut
angenommen werde, könne man
über eine Betreuung auch in den Os-
ter- oder Pfingstferien nachdenken,
hebt Sibylle Entwistle hervor. Se-
bastian Stelzer fügt an, dass eine
feste Etablierung sehr im Interesse
der Stadt sei. „Uns liegt viel an ei-
nem nachhaltigen Angebot.“ Syner-
gieeeffekte erhofft man sich übri-
gens auch im Zusammenspiel mit
dem städtischen Jugendzentrum;
der neue Jugendpfleger Herbert
Dressler habe schon angeboten, für
die älteren Kinder in der Ferienbe-
treuung ebenfalls etwas anzubieten
– auch, um sie mit dem Jugendzen-
trum bekannt zu machen.

Die Anmeldeunterlagen für die
Ferienbetreuung des Familienzen-
trums in Kooperation mit der Stadt
vom 21. August bis 1. September
2017 sind auf der Internet-Homepa-
ge der Stadt Vilsbiburg abzurufen,
die Anmeldung kann man auch di-
rekt in der Stadtverwaltung abho-
len. Buchbar sind entweder eine
oder beide Wochen, Anmeldeschluss
ist am 31. März. Die Anmeldungen
können entweder beim Familien-
zentrum in der Frontenhausener
Straße abgegeben werden, alterna-
tiv kann man sie per Mail an mueze-
vib@gmail.com schicken. Für weite-
re Infos steht Sibylle Entwistle vom
Familienzentrum unter Telefon
0176-10185656 zur Verfügung.
Auch pädagogische Fachkräfte
sucht man beim Familienzentrum
noch, die an der Ferienbetreuung
mitwirken können, entsprechende
Bewerbungen können ebenfalls an
die genannte Mail-Adresse und Te-
lefonnummer gerichtet werden.

In Kooperation und mit finanzieller Unterstützung der Stadt Vilsbiburg bietet das Familienzentrum heuer von 21. August bis 1. September eine Ferienbetreuung
für Kinder an. Schon im vergangenen Jahr bot das Familienzentrum erstmals eine solche Betreuung für Kinder von Dräxlmaier-Mitarbeitern an.

Infos zur Firmung
Vilsbiburg. Die katholischen

Schüler der 7. Klassen haben die
Möglichkeit, sich firmen zu lassen.
Für die Pfarrei Vilsbiburg findet die
Firmung am 12. Juli um 9.30 Uhr in
der Stadtpfarrkirche statt. Firman-
meldungen für die Jugendlichen,
die zur Stadtpfarrei gehören, kön-
nen am Schriftenstand der Pfarr-
kirche geholt werden. Anmelde-
schluss ist am 12. Februar im Pfarr-
amt, momentan im Pfarrheim un-
tergebracht, Kirchstraße 15.

Narrhalla beim
BRK-Seniorenclub

Vilsbiburg. Am Dienstag trifft
sich der Seniorenclub des Roten
Kreuzes bereits um 12 Uhr zum Mit-
tagessen im Rotkreuzhaus. Da die-
ser Nachmittag ganz im Zeichen des
Faschings steht, werden auch die
Kinder- und Jugendgarde und das
Narrhalla-Präsidium ins Rotkreuz-
haus kommen. Auch für Kaffee und
Kuchen ist gesorgt. Zudem wird es
verschiedene Einlagen geben. Alle
Seniorenclubmitglieder und Inte-
ressenten sollten dazu auch etwas
maskiert erscheinen.

Endspurt für Rezepte
Vilsbiburg. Bis Ende Februar

2017 läuft noch die Abgabe von
Kochrezepten und Tischgebeten, die
für das von der Pfarrei geplante
Kochbuch verwendet werden. Die
Rezepte sollten auf Papier im For-
mat DIN A5 ohne Zeilen und hand-
geschrieben sein. Abzugeben oder
zu senden sind die Rezepte an fol-
gende Adresse: Monika Kaspar, Bir-
kenweg 5, 84137 Vilsbiburg.

■ Apotheken-Notdienst
Samstag und Sonntag:

Lothar-Mayer´sche-Apotheke,
Vilsbiburg, Tel. 08741-45 16

■ Rettungsdienst/Notarzt
Rettungsdienst 112

■ Ärztl.Bereitschaftsdienst
Mittwochnachmittag, Freitag-
abend, Wochenende, Feiertage
(außerhalb der Öffnungszeiten
der Arztpraxen)

116 117

■ Zahnärzte-Notdienst
Den zahnärztlichen Notfall-
dienst für den Raum Vilsbi-
burg hat jeweils von 10 bis 12
Uhr und von 18 bis 19 Uhr am

Samstag und Sonntag:
Philipp Krämer,
Stadtplatz 36,

Vilsbiburg, Tel. 08741-72 27
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AN DEN FUTTERHÄUSCHEN kann man in diesem Winter teilweise kaum Vögel beobachten. Doch in diesem Strauch haben sich mehr als ein Dutzend
Spatzen versteckt. Foto: Josef Aigner
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